
 
 

Unsere Gemeinde im Klimawandel 
 

Rund 20 Personen fanden sich am 

02.12.2019 in der Freizeithalle der 

Marktgemeinde Langau zu einem 

Infoabend zum Mitdenken und 

Mitreden über „Unsere Gemeinde im 

Klimawandel“ ein.  
 

Es standen der Klimawandel und die 

Anpassung daran auf der Tagesordnung. 

Organisiert und betreut wurde die 

Veranstaltung von der Energieagentur der 

Regionen. 

 

Eröffnet wurde der Abend durch den 

Bürgermeister der Gemeinde Langau, 

Herrn Ing. Franz Linsbauer. Er begrüßte 

hierbei einige GemeinderätInnen sowie 

VertreterInnen aus der Landwirtschaft 

und interessierte Privatpersonen. In seiner 

Begrüßungsansprache stellte er authentisch dar, wie wichtig das 

Thema Klimawandel sowohl für die Gemeinde als auch für die gesamte Gesellschaft 

ist.  

 

Otmar Schlager von der Energieagentur der Regionen sprach anschließend über die regionalen 

Auswirkungen des Klimawandels und über konkrete Möglichkeiten zur Anpassung, die direkt 

den Handelnden vor Ort zugutekommen, bevor der Dokumentarfilm „Climate Warriors“ von 

Carl-A. Fechner gezeigt wurde. 

 

Die Dokumentation zeigt, wie die 

Energiewende tatsächlich weltweit 

gelingen kann. Der Film gibt den 

Menschen eine Stimme, die 

unermüdlich für eine nachhaltige und 

gerechte Zukunft kämpfen. Sie glauben 

an die Möglichkeit einer Energie-

Revolution. 

 

 



 

 

Im Anschluss daran moderierte Claudia Hohenecker eine interessante Diskussionsrunde, bei 

der die Themen zu Klimaschutz und Klimawandelanpassung, die für die Gemeinde besonders 

interessant und relevant sind, im Vordergrund standen. Schwerpunkte waren hier vor allem 

die Themen Wassernutzung und Wassersparen, Ernährung, Gesundheit, Artenvielfalt und 

Mobilität. 

So bestehen beispielsweise zum 

Thema Wasser die Überlegung, an 

geeigneten Versuchsstandorten 

Teiche zur Bewässerung anzulegen. 

Die Wasserfläche im 

Gemeindegebiet beträgt derzeit 

rund 24 ha. Auch Richtung 

Tschechien sind Teiche vorhanden; 

eine Kooperation mit Partnern im 

Nachbarstaat wäre hier denkbar. 

Auch das Anlegen neuer Teiche in 

Waldnähe wurde in der Diskussion in 

Erwägung gezogen, da die Bäume sehr unter der Trockenheit leiden. 

 

Um die Artenvielfalt zu stärken, wurden ebenfalls Überlegungen diskutiert, wie das Anlegen 

breiterer Wege und das Bepflanzen der Randbereiche mit Klee, die Errichtung von 

Totholzplätzen im Wald sowie die Anlage von Versuchsflächen im Wald, um herauszufinden, 

welche Baumarten (auch exotische) am besten gedeihen.  

 

Um das Kochen mit regionalen Produkten zu fördern, ist das sogenannte „Langauer 

Menü“  geplant. Dahinter steht die Idee, in jeder Gemeinde Menüs zusammenstellen, die nur 

mit Produkten aus der Gemeinde zubereitet werden können, diese in einem Kochbuch 

zusammenzutragen und natürlich auch gemeinsam zuzubereiten.  

 

Vielfältige Anregungen wie Infotafeln zur Sensibilisierung für den Klimawandel am Bahnhof, 

der Ausgangspunkt für zahlreiche Radtouristen ist, sowie die Errichtung von Schattenplätzen 

und Trinkwasserstellen, rundeten diesen informativen Abend ab. 
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